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Protokoll der Zuchtausschusssitzung vom 03.03.07 in Frankfurt

Protokoll der Zuchtausschusssitzung in Kassel – 1/2007

Termin: 03.03.2007 Beginn: 10.35 Uhr Ende: 16.45 Uhr

Gesprächsort: Cosmopolitan-Tagungszentrum im Hauptbahnhof Frankfurt/Main

Teilnehmer: Alex Conrad, Barbara Frische, Renate Wagner, Horst Gerhold (Sitzungsleitung),
Kristin Halldorsdóttir, Kirsten Hofmann, Heidi Schwörer, Peter Langenbach,, Uli
Reber, Ulrike Reisinger, Daniel Schulz,

Entschuldigt
fehlen:

Jens Füchtenschnieder, Marlise Grimm, Michael Dörr, Jochen Heft, Anita Kraus,
Bärbel Miketta, Wolfram Steiner, Maria-M. Siepe-Gunkel,

Protokollführung: Horst Gerhold
Verteiler: ZA, PS und LR

Abgesandt am: 15.03.07 Einspruchfrist bis: 25.03.07

1. Begrüßung und Formalien

Horst Gerhold begrüßt die anwesenden ZA-Mitglieder zur einberufenen Herbstsitzung des
Zuchtausschusses (ZA) und stellt die frist- und ordnungsgemäß erfolgte Einladung fest. Die
Beschlussfähigkeit gem. GVO ist somit gegeben.
Gerhold informiert über die vorliegenden Absagen von Mitgliedern des ZA.

2. Bericht des Zuchtleiters

Gerhold berichtet über das Jahr 2006. Die anfallenden Arbeiten wurden nach Möglichkeit zeitnah
abgearbeitet. Auf die wichtigsten Veranstaltung in 2006 wurde nochmals kurz eingegangen, wie
auch ein Ausblick auf 2007 abgegeben.
Dto. Information über die FEIF-Tagung in Glasgow und die dort geführten Gespräche.

3. Durchsprache Protokoll der letzten Sitzung

Zum Protokoll der ZA-Sitzung vom November 2006 liegen keine Einsprüche bzw.
Ergänzungswünsche vor. Das Protokoll gilt somit als genehmigt.

IPZV-Zuchtleit ung
Horst Gerhold
Zwerchstr. 3
D-71229 Leonberg
Tel.: 07152 26297
Fax: 07152 902384
zucht@ipzv.de
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4. Materialprüfungen für Jungpferde und Fohlen

diese Veranstaltungen sind grundsätzlich anzumelden (zuerst Landeszuchtwart, dann
Zuchtleitung).
Es empfiehlt sich ein Formblatt zu kreieren, welches zu verwenden ist

Zuständig: Zuchtleitung
Termin: baldmöglichst

5. Zuchtpferd des Jahres

Gerhold konnte den Zuchtausschuss informieren, dass das Präsidium einstimmig den zusätzlichen
Sleipnir-Preis für ein -Zuchtpferd des Jahres- zugestimmt hat .

Das Auswahlverfahren für Zuchtpferd und Züchter des Jahres muss optimiert werden.
Folgende Lösung wird angestrebt: Züchter und Zuchtinteressierte verstärkt in die Vornominierung
einzubinden. Möglich z. Bsp. durch eine Anzeige in der August/September Ausgabe unserer
Verbandszeitung werden Züchter und Zuchtinteressierte aufgefordert, Pferd oder Züchter
vorzuschlagen (mit ausführlicher Begründung). Auch Veröffentlichung auf der IPZV-hompage.

Zuständig: Zuchtleitung
Termin: Juli

6. Dritteltreffen 2007 (WM-Auswahl)

Gerhold informiert über aktuellen Stand:
Die Dritteltreffen finden in Wurz, Berlar und Neumünster statt. Die Nenn- und Startgebühren
wurden auf unter 100,-€(ist 99,-€) festgesetzt, was einen zusätzlichen Anreiz zur Teilnahme bilden
wird.
Richter: M.Grimm, B.Frische und H.Sveinsson
Schauleiter: Maria Siepe-Gunkel

Die besten 3 Siegerpferde je Altersklasse aus den drei Veranstaltungen zusammengefasst,
qualifizieren sich für die Endausscheidung auf der DIM (Donnerstags und Sonntags)

7. WM 2007

Da Barbara Frische als Materialrichter für die WM berufen wurde, steht das Amt des WM-Teamchef
Zucht zur Besetzung an. Gerhold hat sich bereiterklärt dieses Amt zu übernehmen
Abstimmung: Gerhold als WM-Teamchef Zucht für die WM 2007 ?
Ergebnis: einstimmig Ja

8. Materialrichterfortbildungen

Die angebotene Fortbildung im November wurden von 9 Teilnehmern, bei 30 geladenen
Materialrichtern, erfolgreich durchgeführt.
Für die in der Kalenderwoche 10 geplante Fortbildung liegen bislang erst wenige Anmeldungen vor.
Anmerkung: in den auf die ZA-Sitzung folgenden 3 tage haben sich die Mehrzahl der Materialrichter
noch angemeldet, so dass letztlich 18 Teilnehmer anwesend waren.
Der im Herbst überarbetiete Richtbogen für Fohlen, Jungpferde und Basisprüfung wird auch auf
dieser Fortbildung nochmals überarbeitet.

Auf Wunsch der Sitzungsteilnehmer wird eine aktuelle Übersicht über den Stand der
Lizenzen dem ZA-Protokoll angehängt, wie auch der nochmals überarbeitete Richtbogen
in der letztlich endgültigen Fassung.
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9. ZVO

Gerhold informiert über die in der Woche 12 stattfindende AGP-Tagung der FN, auf welcher die
Überarbeitung der ZVO behandelt wird.
Der Präsident und der Zuchtleiter des IPZV werden an der Tagung teilnehmen.

Auf Wunsch der Sitzungsteilnehmer wird der vom IPZV erarbeitete Vorschlag der
künftigen ZVO dem ZA-Protokoll angehängt.
Dieser Vorschlag ist absolut vertraulich zu behandeln und die ZA-Mitglieder verpflichten
sich, diese Unterlage nicht anderen Personen zugänglich zu machen!

10. „Leitgedanke“ Zucht

Gerhold berichtet davon, dass trotz seiner vielfältigen Bemühungen und eines Rundschreibens von
Herr Döing sich noch immer kein Züchter oder Materialrichter gemeldet habe. Eine aktive Mitarbeit
scheint nicht angestrebt zu werden.
Der Zuchtausschuss vertritt die Auffassung, dass die Thematik „Eignungs- und/oder
Gebrauchspferdeprüfungen“ nicht im Ressort Zucht anzusiedeln sei, sondern wie bereits im Herbst
2005 vom Zuchtausschuss diskutiert und mehrheitlich befürwortet, an das Ressort Freizeit- und
Breitensport abzugeben sei. Zumal es sich mit den aktuell dort geplanten Prüfungsformen
verbinden ließe. Dass man für das Richten auf unsere IPZV-Materialrichter zurückgreifen könne,
steht außer Frage.
Abstimmung: Ausarbeitung/Gestaltung von Eignungs- und Gebrauchspferdeprüfungen
an das Ressort Freizeit- und Breitensport übertagen ?
Ergebnis: 10 Ja / 1 nein

11. „gerittene Pferde“ 4-jährig

vorläufig in Deutschland nicht möglich, Entscheidung Zuchtleitung aufgrund eines Einspruchs des
Präsidiums. Thema wird kontrovers diskutiert. Befürworter und Gegner anwesend.
Man einig sich: wissenschaftliche Auswertungen sind notwendig (Holland ist bereits tätig). Kristin
Halldorsdottir klärt, was es in Island an Daten bereits gibt.
Da in Deutschland keine 4-jährigen geprüft werden können, bekommen unsere Züchter nicht die
Möglichkeit, hohe BLUP-Werte zu erreichen. Sollte man auch bedenken.
Es erfolgt bis zur Herbsttagung eine Umfrage durch die Landeszuchtwarte bei deren Züchtern, wie
diese sich zu diesem Thema äußern (pro/contra 4-jährige unter dem Sattel).
Auf der Herbsttagung wird erneut über das Thema debattiert.
Zuständig: Zuchtausschuss
Termin: Herbsttagung

12. Züchterversammlung
Renate Wagner informiert, dass die nächste Züchterversammlung auf der DIM (13.07.) stattfindet.
Der Zuchtausschuss empfiehlt die Veranstaltung durch einen Vortrag einer externen Person
aufzuwerten. Renate Wagner nimmt sich dieses Themas an.

13. Verschiedenes

Thema Jahrbuch Zucht
Nach wie vor ist die Zuchtleitung bestrebt ein aktuelles Jahrbuch Zucht zu veröffentlichen. Gerhold
verweist nochmals auf die schwierigen Umstände der Informationsaufbereitung und Realisierung
des Projektes. Noch immer keine Lösung absehbar. Das Thema wird als sehr wichtig angesehen
und muss weiterverfolgt werden.
Die Geschäftsstelle hat zu prüfen, inwieweit dort die Daten der IPO-Prüfungen für gerittene Pferde
ab dem Jahr nach Erscheinen des letzten Jahrbuch Zucht vorhanden sind.
Daten der FEIF-Prüfungen kann Worldfengur zur Verfügung stellen.
Zuständig: Geschäftsstelle
Termin: schnellstens
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Bundeshengstschau 2008
Via Internet und Verbandszeitung nach Ausrichtern suchen. Artikel wird veröffentlicht.
Zuständig: Zuchtleitung
Termin: Mitte 2007

5-jährige Pferde auf Sportturnieren
in Anlehnung an Punkt 11 kam die Frage auf, warum es in Deutschland zulässig sei, dass 5-jährige
Pferde auf Sportturnieren ohne Einschränkungen iin schweren Ovalbahnprüfungen starten dürften.
Hier würde man zweierlei Maßstäbe ansetzen und Zuchtpferde benachteiligen. Um im Sport
erfolgreich zu sein, müssen die Pferde in jungen Jahren schon angeritten und somit viel stärker
belastet werden.
Es besteht der Wunsch, dass sich der Spottausschuss mit einer Jungpferde-Sportprüfung für 5-
jährige auseinandersetzt.

Chefberichte von Materialprüfungen
Ohne Vorlage eines unterschriebenen Chefberichtes werden Ergebnisse nicht mehr veröffentlicht.
Alle Chefberichte gehen in Kopie an die Zuchtleitung.
Zuständig: Geschäftsstelle
Termin: sofort

Adressen der ZA-Mitglieder
Die Geschäftsstelle soll eine aktuelle Liste mit allen Adressen und Daten der
Zuchtausschussmitglieder an diese verteilen.
Zuständig: Geschäftsstelle
Termin: schnellstens

Nächster Termin: 03.11.07 in Kassel

Die Sitzung wird um 16.45 Uhr vom Sitzungsleiter Gerhold beendet.

Leonberg, den 15.11.2007

Sitzungsleitung + Protokollführung: Horst Gerhold


